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WIR, DIE
GEBÄUDETECHNIKER.

NOUS, LES
TECHNICIENS DU BÂTIMENT.

NOUS, LES
TECHNICIENS DU BÂTIMENT.

WIR, DIE
GEBÄUDETECHNIKER.

NOUS, LES
TECHNICIENS DU BÂTIMENT.

NOI, I TECNICI 
DELLA COSTRUZIONE.

WIR, DIE
T C ER.

NOUS, LES
TECHNICIENS DU BÂTIMENT.

NOI, I TECNICI 
DELLA COSTRUZIONE.

WIR, DIE
GEBÄUDETECHNIKER.

NOI, I TECNICI 
DELLA COSTRUZIONE.

NOI, I TECNICI 
DELLA COSTRUZIONE.

Englisch Rumantsch 
Grischun

Verantwortung Mieter

Regelmässiger Wasserbezug an allen Armaturen oder regelmässiges 
(ein- bis zweimal pro Woche) und ausreichendes Spülen des Kalt- 
und Warmwassers an allen Entnahmestellen

Nach Ferienabwesenheit ausreichendes und kräftiges Spülen 
des Kalt- und Warmwassers an allen Entnahmestellen

Regelmässige Entkalkung von Duschköpfen und Strahlreglern 

Probleme umgehend dem Eigentümer / Betreiber melden

Tipp: Ungenutztes Wasser zum Pflanzengiessen verwenden

Verantwortung 
Wasserversorger

Gewinnung, Aufbereitung 
und öffentliche Verteilung 
des Trinkwassers

Pflichten für Eigentümer /Betreiber 
und Mieter

Verantwortung 
Sanitärfachmann

Planung und Ausführung nach den geltenden Normen 
und Richtlinien

Verwendung der für Trinkwasser zertifizierten Materialien, 
Armaturen und Apparate

Übergabe und Instruktionen an den Eigentümer /  Betreiber

Verantwortung 
Eigentümer / Betreiber

Regelmässige Funktionskontrolle und 
Unterhalt der Gebäudeverteilung, Apparate 
und Armaturen 

Für Reparaturen einen fachkundigen Sanitär 
engagieren

Wassertemperaturen an den Entnahmestellen
– Kaltwasser konstant unter 25 °C
– Warmwasser höher 50 °C, optimal 55 °C

Bei Wohnungsleerstand regelmässiges 
(ein- bis zweimal pro Woche) und kräftiges 
Spülen des Kalt- und Warmwassers an 
allen Entnahmestellen
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Wasserverbrauch pro Kopf und Tag im Bezirk Küssnacht
Jahr           Belieferte Einwohner       Min. Liter           Mittel Liter     Max. Liter
2018 12‘000                                  181                           279                        470
2019 12‘500                  189                          262                       402
2020 12'500                              187                           267                     362
2021 12'600 185 259 358

Anzahl Abonnenten und Mess-Stellen 2020 2021
Total Abonnenten/Genossenschafter 1‘829              1‘837
Total Messstellen (Wasserzähler) 2‘279               2‘287

Min./Max.-Wasserverbrauch pro Woche im Bezirk Küssnacht               2020                2021      
Kleinster Tagesverbrauch           2‘344 m3 2‘331m3
Grösster Tagesverbrauch                                        4‘537 m3            4‘509m3

Reparaturen und Unterhalt                                                                                    Behobene Leckstellen / Beschädigungen
                       Küssnacht Merlischachen      Immensee/Fänn     2020                2021    

Hauptleitungen 10         1                   1           7                 12
Hauszuleitungen 3 0 0 8                  3
Hydranten 2                0 1                    1 3
Steuerkabel 1 0 0 1 1
Total            16 1 2 17 19

Niederschlag in Liter pro m2 in Küssnacht 2020              2021
Januar 40.7 151.6
Februar 76.1 53.1
März 60.5 79.2
April 29.5 56.2
Mai 116.1 157.1
Juni 226.5 192.0
Juli 160.5 364.6
August 231.0 127.7
September 58.6 79.0
Oktober 129.3 45.3
November 33.7 43.2
Dezember 104.3 119.3
Totale Regenmenge in Ltr./m2 1‘266.8 1‘468.3

91%

4%
5%

%-Anteile am gesamten Wasserverbrauch

Wasserverkauf Öffentl. Brunnen, Hydranten, Bauwasser, Unterhaltsarbeiten, usw. Wasserverlust
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Wasserverbrauch pro Kopf und Tag im Bezirk Küssnacht
Jahr           Belieferte Einwohner       Min. Liter           Mittel Liter     Max. Liter
2018 12‘000                                  181                           279                        470
2019 12‘500                  189                          262                       402
2020 12'500                              187                           267                     362
2021 12'600 185 259 358

Anzahl Abonnenten und Mess-Stellen 2020 2021
Total Abonnenten/Genossenschafter 1‘829              1‘837
Total Messstellen (Wasserzähler) 2‘279               2‘287

Min./Max.-Wasserverbrauch pro Woche im Bezirk Küssnacht               2020                2021      
Kleinster Tagesverbrauch           2‘344 m3 2‘331m3
Grösster Tagesverbrauch                                        4‘537 m3            4‘509m3

Reparaturen und Unterhalt                                                                                    Behobene Leckstellen / Beschädigungen
                       Küssnacht Merlischachen      Immensee/Fänn     2020                2021    

Hauptleitungen 10         1                   1           7                 12
Hauszuleitungen 3 0 0 8                  3
Hydranten 2                0 1                    1 3
Steuerkabel 1 0 0 1 1
Total            16 1 2 17 19

Niederschlag in Liter pro m2 in Küssnacht 2020              2021
Januar 40.7 151.6
Februar 76.1 53.1
März 60.5 79.2
April 29.5 56.2
Mai 116.1 157.1
Juni 226.5 192.0
Juli 160.5 364.6
August 231.0 127.7
September 58.6 79.0
Oktober 129.3 45.3
November 33.7 43.2
Dezember 104.3 119.3
Totale Regenmenge in Ltr./m2 1‘266.8 1‘468.3

91%

4%
5%

%-Anteile am gesamten Wasserverbrauch

Wasserverkauf Öffentl. Brunnen, Hydranten, Bauwasser, Unterhaltsarbeiten, usw. Wasserverlust
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Aktuelle Informationen

Versorgte Einwohner

Trinkwasserqualität
Hygienische Beurteilung

12‘600 E (im Versorgungsgebiet Bezirk Küssnacht) 

Die mikrobiologischen Probenahmen lagen zum Zeitpunkt der Untersu-
chung durch das LABOR der Urkantone, Brunnen, innerhalb der gesetz-
lichen Vorschriften; das Trinkwasser entspricht der TBDV (Trink/
Bade/Duschwasser-Verordnung) und gelten als hygienisch einwandfrei. 

Wasserhärte Gesamthärte Quellwasser Gesslerburg 32°fH (hart)
Gesamthärte Quellwasser Seebodenalp      22°fH (mittelhart)
Gesamthärte Seewasser Pumpwerk Sumpf 11°fH (weich)

Nitratgehalt ≤14.2 mg/Ltr. (Höchstwert TBDV: 40mg/Ltr. Trinkwasser)
Das Trinkwasser erfüllt gemäss TBDV auch sämtliche chemischen 
Anforderungen. Detaillierte Wasserqualitätswerte sind unter 
www.trinkwasserqualitaet.ch publiziert.

Trinkwasser-Herkunft 70.8% aus den Quell-Gebieten: Gesslerburg, Oberdorfhöfli, Gassen-
matt, Rossweid, Rischberg, Seebodenalp (Entkeimung mit UVC).
29.2% aus dem Vierwaldstättersee via Seewasserpumpwerk Sumpf
(Aufbereitung mittels Ultrafiltration/Sandfilter, Entkeimung mit UVC) 

Besonderes Die Trinkwasser-Temperatur lag durchschnittlich bei 14°C.
Das Küssnachter-Trinkwasser (Mix aus Quell-/Seewasser) hat einen 
guten, frischen Geschmack.
Sämtliche Prozessabläufe sowie deren Überwachung entsprechen 
dem Selbstkontrollkonzept SKK und dem Wasser-Qualitätssicherungs-
System des SVGW (Qualitätssicherung/Verfahrenspraxis nach W12 
SVGW mit SAMBESI-Instandhaltungs-Software).

HOTLINE    041 - 850 09 00
(24-Stunden-Pikett)

KONTAKT

Verwaltung Wasserversorgung Küssnacht Genossenschaft www.wkg.ch
Postfach 202 
6403 Küssnacht     

Administration: Sumpfweg 16, 6402 Merlischachen verwaltung@wkg.ch
Kontakt 041-850 09 00

Service-Point Werkstrasse 11, Tor 20, 6403 Küssnacht betrieb@wkg.ch
Kontakt 041-850 09 00
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